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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokale. e 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 138 e 
FE emeldere Fremde. N 


Angekommen den 9. und 10. Juli 1848. Eer AER 

Die Herren Kaufleute Erfurth aus Coburg, Göllner aus Breslau, Martens 
und Lapperian aus Grandenz, Herr Beamter Seemann aus Stettin, die Herren 
Pattikuliers Schwedt aus Marienwerder, Baton v. Arnim aus Schwattow, Herr 
Strand⸗Inſpector Görgens aus Stutthof, log. im Engl. Hauſe. Herr Opticus 
Lezius, Fräulein v. Schmeling aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Herr Kreisſe⸗ 
cretair Walter, Hr. Partikulier v. Wierzbicke a. Neuſtadt, Hr. O.⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſ. Jako⸗ 
by a. Carthaus, Hr. Lederhändler Griebentroch a. Lauenburg, log. im Deutſch. Haufe. 
Herr Gutsbeſitzer Hintzmann aus Kaminitzka, die Herren Kaufleute Burghart aus 
Magdeburg, Krafft und Familie aus Möwe, Herr Landwirth Thymian aus 
Schlatau, log. im Hotel s'Oliva. Herr Kaufmann Seidler aus Grüczabe, Herr 
Steuermann Schmidt aus Pillau, Herr Friſeur Bohlius aus Königsberg, Herr 
Guts beſitzer Schmidt aus Domachau, Herr Lieutenant Miſch aus Mühlbanz, Herr 
Cand. med. Mehlhauſen aus Frankfurt, die Herren Kaufleute Krauſe aus Hamburg, 
und Simon aus Berlin, ba in Schmelzers Hotel Frau Gaſthofbeſitzerin Geis: 
ler aus Marienburg, Herr Kaufmann Knort aus Marienwerder, Herr Amtmann 
Wieler aus Statzau, Herr Geſchäftsführer Mans aus Pr. Stargardt, log. im 
Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Birckmann N log. im Hotel de 
Petersburg. Hert Stud. theol. Wilda und Herr Stud jur. Boſſart aus Königs⸗ 


berg, log. im Hotel de Saxe. bo 
1 9... — —¼ 
Beka unt m a ch un a CG 
1. Der hieſige Kaufmann Hirſch Hirſchberg hat vor ſeiner Verheirathung mit 
Rebecca, geborenen Flatow, verwittwet geweſenen Kaufmann Lewin Maſchke, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Exwerdes ausgeſchloſſen, was hiermit zur Kennt: 
niß des Publikums gebracht wird. Se i ; 7 
t Stargardt, den 5. Juni 1848. 


Koͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht 
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? AVERTISSEMENTS. 
— ehr ellung der vier- und zweiſpännigen Wagen zum Transport der 
Fourage, des Prode und der ſonſtigen Gegenſtände für das Militair, ſowie der 
geſattelten Reitpferde zur Fortſchaffung der Commandoführer, auf eine Entfer- 
nung von einer Meile bis zu vier Meilen von hier, ſoll dem Mindeſtfordernden 
auf ein Jahr überlaſſen werden. Da in dem am 21. Juni angeſtandenen Termine 
keine annehmbaren Offerten verlautbart worden, ſo wird ein neuer Termin auf 

Mittwoch, den 12. Juli, 11 uhr Vormiftags, 

im Servis⸗Bureau angeſetzt, wozu Unternehmer, die eine Caution von 50 Thlen. 
leiſten können, eingeladen werden. Die näheren Bedingungen können vorher im 
Servis⸗Bureau eingeſehen werden. 

Danzig, den 6 Juli 184. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. : 
3 Die am 30. Juni d. J. fällig geweſenen, ſowie die früher nicht abge⸗ 
holten Zinſen von Kämmerei⸗Schuldſcheinen, werden am 
15.) 19. und 22. Juli 1846, von 2 bis 12. Uhr Vormittags, 
auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe gezahlt werden. Wer die Zinſen an dieſen Tagen 
nicht in Empfang nimmt, ieh e erſt im Januar 1848. 

. 1 Bet Hug, „Di d ng 
Sberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath: ic 
poa AMT FE Re age ee T gå. perden 
ie unbekannten Gläubiger folgender Kaſſen aus dem Zeitraum vom 1. as 


bis 31. December 1847 ' 157585 
1. die date des Iſten dee? Aten Infanterie⸗Regiments, incluſive der derſelben 
ir MED Alen Bora Regimenſe⸗Oeconomie Kaffe, : i 


In? i Turn 

2.7 n Aten i i 
„ Büfeiigr-Dataillons, aten Infanterie Neg 
e Ile aitacirten Straf⸗Abiheilun , eu 
J. iſten Bataillons Sten IufanterieKegimensd, . P 
A sën Aten Bataillons Sten J amerierNeginents, incl. der derſelben 
ap, dne Gu ; 


E e e , Fuſelſer,Bataillone ten Jufanterie Regents — 

- (Se Kaſſe des iſſen Bataillons Saften Infanterie-Regunente, iel, der beiíeie 
ben einvertelbten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe aud det derſelben 

„ ann Maren Straf, Abtheilung. 

cn e eee gie Jufanterie Regiments, REIN. 

. ten Fombinizten Reſerve⸗Bataillong, inel der derſelben og: 

kK- chirten Straf⸗Abtheilung, : Q ) id 


iments, incl. der Fer 


MRD 


Wer 

11. 8 (fen (Leibe) Huſaren⸗Regimentsů, 

122 „» det Gewehr Reigen Louie zu Danzig, i 
13. "` ganwerke-Kottipagnie Ifter Attillere“ Brigade, 
se fIlſten Pionier⸗ Abtheilung zu Danzig, 
15. D 


Big 
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id we Kaffe des zten Bataillons (Graudenz) 1ſten 5 


wananunua an wm. 
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„ Sten Bataillons (Graudenz) Aten Provinzial · dito 


— Iſten Bataillons (Danzig) Sten Provinzial dito dite 


Aten Bataillons (Marienburg) Sten Provinzial: Landwehr⸗ Regiments, 


. d Zten Bataillons (Pr. Stargardt) Bten e dito. . dite 


der Aten Diviſions⸗Schule, 
des Kadettenhaufes zu Culm, deet deed BEEN, Té 
der Artilletie⸗Werkſtätte zu Danzig, 
= erg ge del Danzig, 
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des Artierie⸗Depors é Thorn, 
der polniſchen Atbeiter⸗Abtheilung zu Graudenz, 
des Maha Depots zu Graudenz, 
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Belagetungs⸗Lagcrerb Depots zu Gtaudenz, 
allgemeinen Garnſon⸗La areths zu Banzig / 
Peſagerungs⸗Laßareſh⸗Depers zu D cá 
allgemeinen Gatnifon , Fazuterhs zu T 
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58. die Kaſſe der magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Pr. Stargardt, 
A * D s 8 * $ 


59 Tuchel, 
60. P de s z D Schlochau, 
61. á me . a s e fC Briefen, 
62. s s 8 s Schwetz, 


s D D 
63. Königlichen Garniſon⸗Schule zu Gꝛaudenz, 
64. die Feſtungs⸗Dotirungs⸗ die ertraordinaite Feſtungs⸗Bau⸗ und die Feſtungs⸗Re⸗ 
! venuen-Kaſſe zu Danzig, 
65. die Feſtungs⸗Bau⸗Kaſſe „ Graudenz, 
6. D 3 P D s Thorn, 
n e Marienburg, 
C68. Militair Kirchen⸗Kaſſe zu Graudenz, 
Behufs Anmeldung ihrer etwanigen Anſprüche an jene Kaſſen aufgefordert, 85 
teſtens in dem hiezu auf den 26. Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, vor dem De⸗ 
putirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendar Heſſe im Oberlandesgerichts-Gebäude 
anberaumten Termine, entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmäch⸗ 
tigten zu erſcheinen, widrigenfalls die Ausgebliebenen ihres Auſpruchs an die Kaffe 
für verluſtig erklärt und an die Perſon derjenigen, mit welchen ſie contrahirt ha⸗ 
ben, werden verwieſen werden. i i 
Marienwerder, den 28. Februar 1848. 

Königl. Oberlandesgericht. 
T id e f a fl. 
5. Nach kurzen Leiden entſchlief ſanft am 8. Juli, Nachts 11 Uhr, unfer 
Sohn Herrmann Adolph im 12ten Jahre. Theilnehmenden widmen diefe Anzeige 

. G. A. Oertell und Frau. ji 


PN vk d Ke bad RT u Fe 
6. Heute Sitzung des conftifutionellen Vereins. Auf der Tagesords 


ordnung: 1) Fortſetzung der Debatte über direkte und indirekte Wahlen. Y Vor⸗ 
trag über ein Preßgeſetz. 3) Das Statut der hieſigen Bürgerwehr. Von 6 Uhr 
ab werden Beiträge in Empfang genommen. am Ende. 


Seebad Broͤſen. FE 


Dienſtag, deu 11, großes Konzert von Fr. Laade mit verſtärktem Orche⸗ 
fter. Anf. 5 Uhr. Zur Aufführung kommt unter Andern Symphonie⸗ 


Eroica von Louis von Beethoven. Um vielfachen Wünſchen zu genügen fin- 
den von jetzt ab” wöchentlich 4 Konzerte Gott, und zwar Dienſtag, Mittwoch, 
Sonnabend u. Sonntag! Dienſtag kommt jedes Mal eine Symphonie z. Aufführug. 
8. Der Pfandſchein sub No. 43768 iſt verloren gegangen; wer etwa darauf 
Anſprüche hat, melde ſich beim Pfandleiher Herrn Roſenſtein, Johannisg. 1373. 
9. Eben etſchien Proviſor. Statut der Berliner Bürgerwehr 2 
1 ſgr. zu haben in d. Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. i 


wien 


= ii 2 


10. Ein rentables Materialgeſchäft if vom 1. October d. J. ab zu 

W verm. Zu erfr. E ei or 1 Tr. hoch, in den Mittagsſtund. 
11. Meine Bäckerei liefert jetzt auch wieder gegerſteltes Brod. J L. Baumann. 
12. Hiemit erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich am hieſigen Orte 
in dem Haufe Jopengaſſe No. 607, gegenüber der Pfarrkirche eine 


Lithographiſche Anſtalt 


errichtet und meinem jüngſten Sohne Ar rey die Leitung dieſes Geſchäfts über 
tragen habe. — Derſelbe verbindet mit ausreichenden Kenntniſſen regen Eifer 
für die Sache, und er und Herr Alexander de Payrebrune, welcher ebenfalls in 
gedachter Anſtalt thätig und bethetigt ift, werden fich beftens bemühen, die ihnen 
gütigſt anvertrauten Beſtellungen auf das Sauberſte und Prompteſte auszuführen. 
Mit der Bitte, Ein geehrtes Publikum wolle das neue Etabliſſement durch 
zahlteiche Aufträge geneigteſt unterſtützen empfehle ich mich ergebenſt. 
Johann Friedrich v. Dommer. 
13. Waſſer⸗Frachtgelegenheit nach Elbing, Braunsberg, Pillau und Königs⸗ 
berg. Nachricht ten Damm No. 1284. 
14. Mattenbuden No. 267. find’ meublirte Stuben mit Beköſtigung zu bar . 
ben; auch finden daſelbſt Penſionaire Aufnahme. i 
15. Das ehemalige Schmidtſche Grundſtück, Eimermacherhof 1757., beſte⸗ 
; hend aus 5 heizbaren Stuben, 2 Küchen, Kammern, Hofplatz, Ställe, 
einem wohl eingerichteten Garten nebſt Brunnen u. einem gemauerten Sommer⸗ 
hauſe darin, iſt billig zu verkaufen oder zu vermiethen. Das Nähere darüber 
Schäferei No. 9., in den Vormittagsſtunden. is: . 
16. Ein junger Menſch, der in der Material- Handlung bekannt iſt, ſucht eine 
Stelle als Lehrling, wo möglich mit Deſtillation. Näheres bei dem Commiſſio⸗ 
nair Gerhard Jantzen. 
17. Zum Verkauf einer Partie alten Bauholzes ſteht auf dem Aſchhofe 
Freitag, den 14. Juli a. e., Vormittags 9 Uhr, i 
Termin an, wozu Kaufluſtige einladet 
der Stadt⸗Baurath Zernecke. 


18. Seebad Weſterplate. 


— — — AE ©, 


Dient we t ht u ene en m 
22. Heil. Geiſtg. 754. iſt die Unterwohnung, z Ladengeſch. ſich eignend z. b. 
23. Im alten Roß iſt eine freundliche Wohnung an ruhige Einwohner billig 
zu vermiethen. Näheres Wollwebergaſſe 551. f 5 
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Ha ? - i Lat D "3 A * - 
2 Langenmarkt A 492. ist die Hange⸗Etage zum. 1. Octo⸗ 
ber d Il zu vermierhem. Ze te 11 
25. Pfefferſtadt No. 126., in dem neu gebauten Haufe; in welchem der Herr 
Baron v. Wrangel ſeit 5 Jahren wohnt, ſ. 5 heizb. Zimmer us Schade o 
u. 2 Keller n Perdeſtall pp. v. 1. Octbr. d. J. zu beziehen. Zu erfragen daſelbſt. 
ar, Ann) neben einander hangende Zimmer in der 
Hange⸗Etage find unter bill. Bedingungen zu verm. bei Hoppe & Kraatz, Bteitg. 
27. Sandgrube 366, ſind 3 freundl. Stub. zuſamm. ó. getheilt zu vermieth. 
28. Hohe Seigen 1186. u. 1191. f. 2 Wohn. geg, 1 in 2 Stub., 2 Haus: 
räumen, 2 Küchen, geeign. z. Milit.⸗Einquart., z. verm. D Näh. 4. Damm 1536. 
29. Scharrmachergaſſe 1978. find 2 Zimmer mit auch ohne Meub. zu betii 
30. Kaſſubſchen Markt 584. iſt e. Unterwohnung n. Eintritt in d. Gatt. z. v. 
31. Jopengaſſe 725. ift 1 freundl. Logis n. allen Bequemlichkeiten zu verm. 
392, 31 Lech 725. iſt 1 ſchönes Geſchäftslokal n. Wohngelegenheit z. verm. 


rauengaſſe 9003. in eine Wohnung mit eigener Thüre zu vermiethen. 


34. Langgaſſe 371. iſt ein Ladenlokal nebſt 4 Zimmern fo; 
gleich oder vom J. October ab zu vermiethen. t bu ad 
35.7 chthausplatz No. 1292. find 2 Oberwohnung m. 2 St. zu om. 
30 Bolzgaſſe iſt 1 Stube, kleine Küche u. Haust.: g: v. Näh. Vorſt. Gr. 9057. 
37. Untergelege gr Hof ennähg. 679. enth. 3 Stib. Küche, Kell, Bod. „Kammef-30rtl 3 w. 
38“ Poggenpfuhl 380. f. 4 Stub. 4 Kamm, 2 Küche, Seitenſt., Kell. u. Bod. z. v. 
39. Breitgaſſe 1056. find 2 Wohnungen zu haben. i 210 157700 

40. Brodbänkengaſſe 659. find Stuben zu vermiethen, Vormittags von 9 
bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr zu beſehen. í 2 èls 521 
41. In dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 974. iſt eine gute Comtoixſtube, die erſte 
Etage, der Saal, das Seiten- und Hintergebände mit Küche und Keller zu verm. 
und zu rechter Ziehzeit oder auch ſogleich zu bezieh. Näheres Brodbänkeng. 670. 
42. Altſt. Gr. 445. ift eine Vorſtube mit Meubeln zu verm. und gl. zu bez. 
43. Btodbänkengaſſe No. 714, gegenüber der Krämergaſſe, ift die Saal 
Etage an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 


44. Burgſtr. 1609, a. Wafer. ile. fé. Wohn meig: Th (3 Sub. 36) z. v. 
45. Kohlenmarkt 2039. A. iſt 1 fr. Zimm. m. a. o. geb. k M. zu verm. 
46. Fleiſchergaſſe 152. find mehrere zuſammenhäng. Stuben m. Zubehör z. v. 
47, Breitegaſſe 1208. ift die Untergelegenheit zu vermiethen, 2 St. € 


48. Zwei freundliche neben einander hängende Zimmer ſ. Kaſſub. Mkt. 880.3. v. 


4833353 olzmarkt 88. iſt die freundl. Belle⸗Etage nebſt Küche ꝛc. zu vermieth⸗ 
50. echter 1071. iſt d. freunde Saal⸗El. z. v., 1 Tr. GP erfragen. 
51. Fleiſchergaſſe 130. find in der Tren Etage 2 Stuben nebſt abinetten, 


Küche und Boden an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 

52. Das Gebäude Tobiasgaſſe 1566: mit Krämerladen, welches fidh auch z. 
in a Geſchäft eignet, z. welchem 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller gehören, IE 
zu vermiethen. Das Nähere Steindamm 368, b. Zimmermeiſter Richan në 


53. Vorſtädtſchen 2069. find 2, Stuben, Küche, Boden freier Eintritt in den 
Garten ꝛc zum October zu vermiethen. 
54. Frauengaſſe 887. iſt die Saal⸗Etage mit aller Zubehör zu vermiethen. 
55. In der Wollwebergaſſe iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Boden u. Küche 
an tuige, Einwohner billig zu permietben. ` Näheres Wollwebergaſſe 551. 
56 ¼Jopeng. u. dem Zeughauſe iſt eine Parterre-Wohnung, beſteh. aus 4 heiz⸗ 
baren Zimmern, Küche und Kellerraum, zu vermiethen und Oktober recht, Zieh⸗ 
zeit zu beziehen. Dies Lokal eignet ſich zur Reſtauration oder auch zu jedem 
Ladengeſchäft, wobei ein Ausbau mit verm. werden kann. Näh: Wollwbg. 1996. 
57. Jopengaſſe, nahe dem Zeugbauſe, iſt ein großer Saal, Gegenſtube, Bal⸗ 
kon, 5 und Boden, zu vermiethen und ſogleich oder zum 1. Oktober zu be⸗ 
fo: pi é s Wollwebergaſſe No. 1996. 
Anfan gs Fleiſchergaſſe 161. iſt ein freund liches Häuschen mě 3 günmern 
ZA Sei Küche, Keller, Hofplatz, im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. 
Flel n 161. find PTT meublitte Zimmer zu vermiethen 


Hic ue eee n ` 
0 ) Auction mit Theer und. Pech. 
Dienſtag, den 11. Juli, Mittags um 1 Abe 


werden die unterzeichneten Mäkler in der Boͤrſe durch öffentliche Auction 
Wi Asi Meitbierenden, gegen bagre: Bezahlung verkaufen: 


250 Tonnen Finniſchen e ee 

E ag nit 3 1: DÉI, 
welche Veit einigen Tagen ſeewärts, hier eintrafen. 
fás Qualität iſt ausgezeichnet die Waare vorſchtiftsmäßig gebrackt und 
wées, kaun zu jeder beliebigen Tageszeit vor der Auction auf dem Theer⸗ 
hofe beſehen werden. 

Die Herren Käufer werden gebeten, fidh echt Lage in der Börſe f. 8. 
einzufinden. Rottenburg. Görtz. 

61. Dienftag, den 11. Juli 1848, Vormittag 8 10 Uhr, werden die unferzeichs 
neten Mäkler in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbietenden 
gegen bante wé % 8 in öffentlicher Auckion verkaufen:? 

Ex ies Schreibpapier in aA Sorten, 7. 

10 Ries Poſtpapier , 


won opon die Berkaufspreife außerordentlich billig geſtellt Si 
Baana Brunttmann und Richter. 
62. Freitag, den 14. Juli c., ſollen im Hauſe Fiſcherthor sub No. 135. auf 
Die liges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

e und birkene Mobilien, darunter 1 Sopha, Kommode, Polſterſtüßle, 
Zou Gi Sopha⸗ und Spieltiſche und Schränke, Betten, Matratzen, Herten⸗ 
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Kleidungsſtücke, Wäſche, Bücher, darunter 1 kompletes Converſationslexikon und 
allerlei Wirthſchaftsgeräthe. IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
0 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
: Mobilia oder bewegliche Sachen. 
63. So eben erhielt ich die längſt erwarteten ſchwarzſeid. drellirt. u. offenen 


Franzen u. Gimpen und zeige gleichzeitig an, daß ich ein großes Sor⸗ 


2 H 3 
timent der jetzt fo ſehr beliebten Atlas⸗Gimpen in allen Farben in Com⸗ 
miſſion erhalten, die ich der Billigkeit halber beſonders empfehle. 
B. v. Kampen, Fiſcherthor 131. 


H. 9 

a Mit dem billigen Leinwand, Handtuͤ⸗ 
cher⸗, Tiſchzeug⸗ und bunte Bettdecken⸗Aus⸗ 
verkauf in der Jopengaſſe A7 742. wird 
nur noch kurze Zeit fortgefahren. 

e, Citronen, hundertweiſe und einzeln, empfehlen 


i Hoppe & Kraak, Breitgaſſe und Langgaſſe. < 
66. Ein gut erhaltenes Mobiliar nebſt Wirthſchaftsgeräth ift zum Verkauf 
geſtellt in der Feſtung Weichſelmünde und in den Vormittagsſtunden zu beſehen. 
67. Scharrmacherg. 1978. it 1 mahag. Sopha u. andere Meubeln zu verk. 
68. Langenmarkt 544. ift 1 altmodiſches Spind, Sophatiſch, Betten zu verk. 


so. Corſetts in allen Nummern und Qualitéen 
empfing Max Schweitzer. 


70. 120 Fetthammel au zu verkaufen. Wo! erfährt man vorſtädt⸗ 
ſchen Graben und Fleiſchergaſſen-Ecke No. 163. is 


vn Blutegel pro Stück 24 Sgr. empfiehlt Papius, Heil. Geiſtgaſſe 924. 
72. Starke Galler⸗Bohlen und lange poln. Bretter find z. Verf, Radaune 1686. 
73. 2 Granitſtein⸗Pfoſten ſind zu verkaufen Böttchergaſſe No. 1060. 

74. Durch Aufgabe eines Fabrikgeſchäfts bin ich im Beſitz einer bedeuten⸗ 
den Auswahl Mouſſelin⸗de⸗Leine-Kleider, welche 5 und 6 rb gekoſtet haben, 


die ich aͤußerſt billig verkaufe. Mit dem Ausverkaufe der neueſten 
Jaconetts a 6 Sg. wird fortgefahren bei J. M. Cohn, Iſten Damm. 
75. Scheibenritterg. 1259. ſ. 12 neue polirte ſtarke Rohrſtühle zum Verkauf. 
76. Von dem bekannten Cigarrenabfall a Pfd. 2 Sgr., Zigarren Stück 1 u. 
2 auch 3 pf., Pack⸗Taback á Pfd. 23 Sgr. 18 wieder zu haben Zlegengaſſe 771. 
Beilage. 


e 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 159. Dienſtag, den 11. Juli 1848. 


23. Um zu räumen empfiehlt ſeid. U. baumw. Regenſchirme 
zu herabgeſetzten, ſeht billigen Preiſen Siegf. Baum jr, Langgaſſe 410. 
78. Schnüffelm. 631. ift eine Muskete nebſt Gabel und Hirſchfänger z. verk. 


e Um mit diesjährigen Sonnenſchirmen zu ráu- 
men, werden ſelbige zu bedeutend ermäßigtem Preiſe verkauft in der Tuch⸗ und 
Herren-Garderobe: Handlung von i C. L. Koͤhly, Langgaſſe. 

80. Schwere Roggenkſei (ft Iften Steindamm 371. billig bei gr. Maaß z. h. 
81. 1. Damm No. 1122. ift eine Büchſe billig zu verkaufen. 


82. Bettfedern à 7 fgr. u. 9 for, pro Pfund, Federn mit Dau⸗ 


nen à 10 íor. u. 12 Dr pro Pfd., auch Daunen u. Eiderdaunen find zu haben 
Fiſchmarkt No. 1577. in der Wattenfabrik und Federhandlung d. Louis Retzlaff. 


83. Gutes Roggenricht⸗ und anderes Stroh wird dillig verk. Saspe im erſten 
Hofe von Neuſchottland kommend. ' 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


84. Das auf der Altſtadt hieſelbſt, Schloßgaſſe sub No. 468. gelegene Grund⸗ 
ftüd, beſtehend aus einem in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 tagen mit 
4 heizbaren Stuben und 2 Hofräumen, ſoll ' 
Dienſtag, den 18. Juli c., Mittags 1 uhr, 
im Artushofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich ver eigert werden. Beſitzdo⸗ 
kumente und Bedingungen ſind täglich einzuſehen bei : 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
85 ee Subhaſtation. 
Der hier auf der Weichſel bei Strohdeich liegende Oderkahn V. 154., von 
31 Laſten, welcher mit feinen Geräthſchaften auf 120 rtl. 20 fgr, taxirt ift, ſoll 
in dem an Ort und Stelle auf 
den 11. (eilften) Auguft 1848, Vormittags 11 Uhr, 
vor Herrn Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert angeſetzten Termine an 
den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. EL 
Die unbekannten Schiffsgläubiger werden aufgefordert, ihre Anſprüche bis 
zum Termine bei Vermeidung der Präkluſion anzumelden. 
Danzig, den 6. Juli 1848. 


Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
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Landreiters Jol en teitag un n Ehe⸗ 
frau , Doa E Lë “Sammen dag e Caas Graben 
No. 47 des Hppothekenbuchs, abgeſchätzt auf 2576 ril. 6 for. 8 pf. zufolge der 
nebit Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur W dh Taxe, 
ſoll am 2. October 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, GC bei Vermeidung 
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am October 1848 

an ordentlicher Gerichtsſtelle pieren in nothwendi er Subhaſtation, ve 

werden: Die Taxe und der Wert SCHT GH. a in echt ch 

tur eingeſehen werden. Dia dai en ene 
Neuſtadt in Weſtpreußen, den 6. Juni 1848, 

Königl. Land⸗ und S 


gei) A ce Tú n. ; Geld: Ehe ; 
A patt O s vie GR f ` 
zs, den 10. Jaiz fier ut. Soda 
ah A Am É uas 
289058 am l Sgr. ell 
London, Sicht x. Ser 
— 3 Monat 


Hamburg, Sicht 
1 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 2 Táid !. 1. 84 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat . 
Warschau, 6 Tage 
— 2 Monat 


eme Königl. Intels Comi. ms der Wehr ſchen Hofbuchdracker ci. 


— 
sa SI 


gang LL 


mPa) 
* 


— 1655 — 


Ertra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
j No. 159. Dienftag, den 11. Juli 1848. 


——— . MU—— 


Einem geehrten Publikum mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich am 
heutigen Tage ein 


Eigarren⸗, Rauch⸗ und Schnupftabacks-Geſchaͤft 
en gros und en détail hierorts etablirt habe. 

Ich empfehle demnach mein wohlaſſortirtes Lager ächter Havannah-, Dam: 
burger und Bremer Cigarren in beſten Qualitäten von den feinſten bis zu den 
billigſten Sorten. Ebenſo meine Rauch- und Schnupftobacke eigener Fabrik, wo⸗ 
bei ich bemerke, daß ich an Wiederverkäufer für Rauchtabacke den höchften Ras 
batt berechne. 

Stets werde ich bemüht fein, den Anforderungen meiner geehrten Abneh⸗ 
mer durch beſte, preiswerthe Waare und prompteſte Bedienung zu entſprechen. 


Danzig, den 11. Juli 1848. e 
C. A. Siecke, 


d zweiten Damm No. 1277. 
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Die Jahre Rechnung über den un See pro 1847 wird 
dechargirt. l N 


Die Ke 9 Sei DZ 

d 56 Rthlr. 26 Sgr. 4 Pf. 

Nische aus der Gin éi 7 Ar auge 

E biim Hag j zuſammen 7244 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. 
Die Ausgabe betragt: AR die 

Reſte „eee b6 Kthlr. 26 Sgr. 


4 Pf. 

IR ny. 4996 Magens af „ 

„Getilgte Men TTR ee CT ker ae GE Es SA 
N 88381 zuſammen 22031 thlr. 7 6 Pf. 


An dumme dul verbleiben noch: d. mr And nu 
theist 05 zur 90895 Reyk: Weg, s vu Ari awg móran 
during ige 2100 1. abe, eg e Are ah 


` zufammen 122925 Kehle. 


„Die Verwaltungs⸗ Rechnung der ſtaͤdtſchen Pauper⸗Schulkaſſe für 1847, ab- 
ſchließend auf 823 Rthlr. 24 Sgr. 4 Pf. Einnahme und 954 Rthlr. 12 Sgr. 8 
Pf. Ausgabe, wird dechargirt und die Erſtattung des von den Herren Vorſtehern 
geleiſteten Vorſchuſſes mit 130 Rthlr. 18 Sgr. 4 Pf. genehmigt. Auf Bewilligung 
eines höhern jaͤhrlichen Grein (der ii mg 330 Säll fann: für jetzt 
nicht eingegangen werden. j 3 


Der Vortrag me didini einer KIN Beef ëa und die In⸗ 
ſtruktion für deren Verwaltung werden bis zur Aachen PR im Sekretariat 
der Stadtverordneten aus liegen. 


Es wird genehmigt, daß die vom Gehalte des Get am Omna 
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Die aen ge für 1847 wegen "Unterhaltung der Schul⸗Anſtalten wird 
Kommiſſarien zur Prüfung uͤbergeben. 


Vermiethet werden nach erfolgten Lizttationen: 
a. ein Landſtuͤck von. 70 Ruthen Magdeburgiſch bei Reufahrwaſſer an den Baͤk⸗ 
„ kermeiſter, Gert, Juhu, Bren auf 12, Jahre für 6, REON ici, @ 
b. der Bauplatz am tein No. 781,2. an die Toͤpferfrau Zied für 14 Rtblvonss 
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nam auf dem Anſchlagzettel zu vermerken. Dieſem Gutachten (8 der Magiſtrat beiss, 
Ran die En bói, bei dal Statsbehörden einen Antrag in, 
dieſem Sinne zu machen. i 
„Die mitgetheilte Ahmachung mit dem Zeughaus: Büchſenmacher Herrn Bull 
brink wegen RW An den der, Ee en Det ales werden⸗ 
den, Reparaturen, wird, ſowie die Ernennung einer Kommiſſion, deren nambaft ge⸗ 
machte Mitglicder die Anweiſung zur Reparatur der Gewehre für Rechnung der 
8 ie ine ertheilen follen genehmigt, DO e e gelieferten Gewehre 
ch en, ſind, daß fe mit-Sicherheit zum Schießen verwandt Wien 
gewünſcht, daß die Kommiſſion DR, bee beigeſelle, welche ſaͤmmtliche 
ewehre unterſuchen und auch die Reparaturen mit leiten, Nane n er 


, Der zur Auſchaffung von; Trommeln, erforderliche“ Betrag wird noch nicht ter 
wee Antwort EE auf das Geſuch, Erom] 
meln darzuleihen, noch nicht eingegangen iſt und, daß Eden die Bürgerbewaff⸗“ 
nung ſehr bald in Berlin zur Berathung gelangen ſoll, ſodann aber zu vermuthen 
fei, daß der Staat die Armaturſtuͤcke liefern werde. Eben ſo wird die Bewilligung 
für die der Bürgerwehr zu beſchaffenden Armbinden noch ausgeſetzt. 


Durch den Tilſiter Frieden und den Elbinger Grenzregulirungs-Vertrag, war 
dem Freiſtaat Danzig, unter andern Gch hellen e ber 1 144 Rthlr. 
jaͤhrlichen Kanons an das Kloſter Oliva vererbpachtete Sasper-See, zwiſchen Neu⸗ 
fahrwaſſer und Broͤſen gelegen, 200 Morgen 89 [] Ruthen Magdeburgiſch enthal- 
tend, zugefallen. Nach Regulirung des freiſtaͤdtiſchen Schuldweſens wurde der 
größte Theil des 1807 neu erworbenen Territoriums dem Preußiſchen⸗Staate zus 
rückgegeben und wegen einiger anderer Gebietsſtuͤcke im Jahre 1834 ein stadt, 
Vertrag geſchloſſen, in Folge defen auch der Sasper⸗See der Stadt verblieb, jez 
doch bald darauf Seitens der Koͤnigl. Regierung gegen Abſetzung des Kanons an 
die Stadtgemeinde gaͤnzlich zum Eigenthum abgetreten wurde. Jetzt iſt der Sas⸗ 
per⸗See bis zum 1. Juni 1850 für 300 Rthlr. zum Holzlagern, zur Jagd, Fiſche⸗ 
rei und Rohr⸗Rutzung verpachtet. Schon in den Jahren 1811 und 1312 hatte 
Napoleon die Abſicht, den Sasper-See zu einem er ege umzuſchaffen, wozu 
er durch feine guͤnſtige Lage in der Nähe der Oſtſee ſehr geeignet iſt. Damals 
wurden von Franzoͤſiſchen Ingenieurs koſtſpielige Vermeſſungen unternommen, ge⸗ 
naue Zeichnungen und Pläne gefertigt. Der Umſchwung des Gluͤcksrades ſetzte jes 
doch dieſem Vorhaben ein Ziel. — Jetzt hat das proviſoriſche Comitee für die Ber 
theiligung der Provinz Preußen bei Gründung einer deutſchen Marine, darauf ans 
getragen, daß die Kommunalbehoͤrden dem Marine-Ausſchuß in Frankfurt a. Main 
die unentgeldliche Abtretung des Sasper⸗Sees nebſt angraͤnzenden Laͤndereien für 
den Fall anbiete, daß dieſer See zur Anlegung eines Kriegs-Hafens in der Naͤhe 
von Danzig angewandt werden ſollte. Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung, zu 
beſchließen, ob ſchon jetzt in dieſer Hinſicht eim Verſprechen gegeben werden foll 
und bemerkt dabei, daß außer einem vor Kurzem erworbenen Ueberwege und dem 


Ke ai Theile des Sers der Stadtgemeine keine eee in deſſen Nähe 

Kom Hä Inte 13199 

Die Stadtverordneten beſchließen, das vorgeſchla has Féin KENE 

an dem erwaͤhnten Marine⸗Ausſchuß zu richten, die günſtige Lage des Oe die, 

Vortheile, welche er für dieſen Zweck bietet und Eng ER oben uͤber Nap ge 

leons Abſichten erwaͤhnt iſt, zu ſchildern und dabei zu bemerken, daß dieſes u 

der Stadtgemeine im Intereſſe des Vaterlandes gemachte Anerbieten nicht ohne 

a e Zugleich wird gewuͤnſcht daß die von den Franzoſen gefertig Vo La 

und Plane, welche ſich vor einiger Zeit in den Händen des Hand 

Wa ee Solly in London befunden haben füllen, wenn möglich ermittelt und Tier 

8 e mitgetheilt werden moͤgen. 
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